
17, Rue du Cimetière Militaire
67110 Niederbronn-les-Bains 
Frankreich

Tel. +33 (0) 3 88 80 81 27
cias-niederbronn@volksbund.de

  CentreAlbertSchweitzer 
  centre_albert_schweitzer 

Die deutsche Kriegsgräberstätte 
in Niederbronn-les-Bains
Gedenkort und historische Bildungsstätte zum 
Zweiten Weltkrieg

Öffnungszeiten
Deutsche Kriegsgräberstätte: täglich 
durchgehend geöffnet
Ausstellung und IJBS: Mo bis Do 9.oo – 
17.30 Uhr, Fr 9.oo – 13.30 Uhr
Führungen: für Gruppen  ab zehn Personen 
auf  Deutsch, Englisch oder Französisch, 
Reservierung erforderlich

Weitere Informationen finden Sie auf  
der Website der IJBS:
www.cias-niederbronn.eu/de

Volksbund Deutsche 
Kriegsgräberfürsorge e. V.
Sonnenallee 1, 34266 Niestetal
Tel. +49 (0) 561 7009-0
info@volksbund.de

Internationale Jugendbegegnungs-  
und Bildungsstätte Albert Schweitzer (IJBS) 

Deutsche Kriegsgräberstätte Niederbronn-les-Bains

Gefördert durch



Die deutsche Kriegsgräberstätte in Nieder-
bronn-les-Bains wurde am 1. Oktober 1966 
eingeweiht. Hier ruhen 15 835 Soldaten 
und zivile Kriegstote des Zweiten Welt-
krieges, deren sterbliche Überreste nach 
dem Krieg auf 774 Gemeinden im Elsass, 
im Département Moselle und angrenzen-
den Regionen in Deutschland verteilt wa-
ren. 1961 begann der Volksbund, die Toten  
nach Niederbronn-les-Bains umzubetten, 
um die Pflege der Gräber zu vereinfachen. 
Die Kriegsgräberstätte ist ein Ort des Trau-
erns und Gedenkens sowie ein Ort der 
Geschichtsvermittlung, an dem sich Deut-
sche und Franzosen aller Generationen  
begegnen.

Ein deutscher  
Friedhof auf 
französischem 
Boden

Volksbund Deutsche 
Kriegsgräberfürsorge e. V.

Seit 1919 übernimmt der Volksbund die Auf-
gabe, die während der beiden Weltkriege 
im Ausland gefallenen deutschen Soldaten 
und Zivilisten zu bestatten und ihre Grä-
ber zu pflegen. Im Auftrag der deutschen 
Bundesregierung erhält der Verein über  
830 Kriegsgräberstätten in 45 Ländern, 
mehr als 200 dieser Friedhöfe befinden 
sich in Frankreich. Darüber hinaus bietet 
der Volksbund sowohl schulische als auch 
außerschulische Bildungsformate über die 
Zeit der NS-Diktatur an und veranstaltet 
internationale Jugendbegegnungen auf 
Kriegsgräberstätten.

Die Ausstellung

Durch den Kontakt mit Angehörigen 
konnte das Team der IJBS Archivmaterial 
zu etwa 400 in Niederbronn bestatteten 
Soldaten und Zivilisten zusammentragen. 
Auf Grundlage dieser Dokumente ließ der 
Volksbund eine Ausstellung anfertigen, die 
in Niederbronn bestattete Kriegstote mit  
unterschiedlichen Lebensläufen vorstellt. 
Darüber hinaus finden Besucherinnen und 
Besucher hier auch Informationen zum 
Schicksal eines Soldaten der US-Army und 
eines Soldaten der französischen Armee 
aus dem Département Moselle. Die Texte 
und Multimediainhalte stehen auf Deutsch,  
Englisch und Französisch zur Verfügung.

Ein Ort der  
Begegnung
Um an der deutsch-französischen Aussöh-
nung mitzuwirken, machte der Volksbund 
die Kriegsgräberstätte 1994 zum Standort 
der Internationalen Jugendbegegnungs- 
und Bildungsstätte (IJBS) Albert Schweitzer. 
Das Team dieser Jugendherberge stellt für 
jugendliche und erwachsene Besuchergrup-
pen ein individuelles, historisch-pädagogi-
sches Bildungsprogramm zu den Themen 
Zweiter Weltkrieg und Nationalsozialis-
mus zusammen und bietet darüber hinaus  
Kooperationsspiele und Sprachanimatio-
nen auf Deutsch, Englisch und Französisch 
für Jugendgruppen an. 

Bild 1: Die Kriegsgräberstätte in Nieder-
bronn-les-Bains 

Bild 2: Zu Beginn der 1960er Jahre waren die 
Gräber noch mit Holzkreuzen versehen. 

Bild 3: Die IJBS heute 

Bild 4: Die Ausstellung präsentiert Lebensläufe in 
Niederbronn bestatteter Personen.

Mit 96 Betten in Einzel- und Mehrbett- 
zimmern, den gut ausgestatteten Seminar-
räumen und frischer, regionaler Küche ist 
die IJBS bestens für Tagesbesuche, Klassen-
fahrten und internationale Drittortbegeg-
nungen geeignet. 


